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Nachdruck verboten

2 Januar Rittergut Schnaditz b Düben vm 10 Uhr an
der Delitzſcherſtraße Verkauf von Kiefernſtämmen und
tarken KiefernStangenhaufen6 anen Clöden b Schweinitz vm 10 Uhr im Pötzſch

ſchen Gaſthof zu Clöden Verkauf von KiefernNutz und
Brennholz Stockholz zur Selbſtwerbung durch die

Oberförſterei Annaburg x7 Januar Neiden Bahnſtat b Torgau Verkauf eines
Gutes mit 68 Morgen Acker und Wieſe mit vollem Jn
ventar und Erntevorräten Näheres durch E Rößler
Wildenhain b Mockrehna

Torgau Garniſonverwaltung vm 9 Uhr in der Schloß
kaſerne Verkauf von etwa 170 alten Mannſchafts
ſchränken 190 Betten 5 Stück doppelwandigen Kochkeſſeln
2 Kupferkeſſeln 4 Kochmaſchinen 97 eiſernen Oefen und
ſonſtigen Kaſernengeräten ſowie verſchiedenen Altmate
rialien

Kemberg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 2 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Kemberg Witten
bergerſtraße 54

Schkenditz Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 4 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Schkeuditz Merſe
burgerſtraße 7a

Lützen Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 9 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtücks in Lützen Floßgraben 12

Haſſelfelde Amtsgericht nm 338 Uhr in Deichs Hotel
in Braunlage Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks
nebſt Zubehör in Braunlage Nr 307

Halle Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung eines Gartengrundſtücks in Halle an der
Uleſtraße

Elſterwerda Amtsgericht vm 9 Ahr Zimmer 16 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks mit Zubehör in Bock
witz Gartenſtr 3

Elſterwerda Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 16
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks Häuslerſtelle
Nr 270 in Pleſſen nebſt zugehörigem Garten

Naumburg Amtsgericht vm 10 Ahr Zimmer 25 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Naumburg Große
Jägerſtraße 15 nebſt Hausgarten und Nebengebäuden

Eſchershauſen Amtsgericht vorm 1028 Ahr Zimmer 1
Zwangsverſteigerung der Brauerſtelle Nr 50 in Eſchers
hauſen nebſt Beſtandteilen

Vernburg Amtsgericht vm 10 Ahr Zimmer 9 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Bernburg in der
Fiſchergaſſe Nr 17

Serno b Deſſau Revierverwaltung vm 10 Uhr bei Gen
ſicke Serno Nutzholzverkauf Kiefern und Fichten Bloch
Scheide Tiſchlerhölzer und Schichtnutzholz

Oſtheim Thüringen Revierverwaltung vm 11 Uhr im
Gaſthof Weimariſcher Hof daſelbſt Rutzholzverkauf

Fichten und Kiefern
Falkenberg Bahnhof vm 9 Ahr Verkauf von 1700 Stück

ausrangierten Bahnſchwellen durch das Eiſenbahn
betriebsamt 2 in Deſſau

Torgau Kreischauſſee Kommiſſar Wagner Verdingung
zur Anfertigung von 320 Kubikmeter Steinſchlag ſowie
das Verbauen von 440 Kubikmeter Steinſchlag zum
Straßenausbau

8 Januar Herzberg a Schweinemarkt
Söllichau Oberförſterei vm 108 Uhr im Gaſthof Zum

Deutſchen Kaiſer gr Nutzholzverſteigerung Buchen
Eichen Kiefern Birken Weißbuchen und Rotbuchen

Langelsheim Braunſchweig Forſtamt vm 1024 Ahr im
Schraderſchen Gaſthofe zu Langelsheim Verkauf von Fich
tenNutz und Brennholz

Voigtſtedt b Sangerhauſen Gemeindevorſtand nm 2 Ahr
Verpachtung des Gemeindegaſthauſes auf 3 Jahre vom
1 April 1913 ab

Helmſtedt Regierungsbaumeiſter Roemer im Baubureau
Moltkeſtr 1b Verdingung der Erd und Maurerarbeiten
für den Neubau der Reichsbank Helmſtedt

Starſtedel b Merſeburg Jagdvorſteher vm 1128 Uhr im
Gemeindegaſthofe Verpachtung der Gemeindejagd auf
6 Jahre

Horla b Mansfeld Jagdvorſteher im Richterſchen Gaſt
hauſe daſelbſt Verpachtung der Gemeindejagd auf ſechs
Jahre

Grasleben b Helmſtedt vm 10 Ahr in der Lillieſchen
Gaſtwirtſchaft zu Grasleben Verkauf von Nutz u Brenn
holz Eichen Buchen und Erlen durch das Forſtamt
Mariental

14 Januar Berlin Eiſenbahndirektion vm 106 Uhr im
Zentralbureau Zimmer 257 in Berlin W 35 Schöne
berger Ufer 4 Verdingung der Lieferung von 18 300
Kilogramm Graphit 3200 Kg Stearinlichtern 429 000
Kilogramm Schmierſeife 151 400 Kg weißer Seife
383 000 Kg kalzinierter Soda 145 000 Kg Stärkegummi
Dextrin 300 000 Schachteln Streichhölzern 40 000

Büchſen Putzcreme 106 500 Kg Seifenſteinpackung und
25 000 Kg Waſchpulver Seifenpulver

25 Januar Berlin Eiſenbahndirektion vm 108 Uhr im
Zentralbureau in Berlin W 35 Schöneberger Ufer 1
bis 4 Verdingung der Lieferung von 47 850 Stück An
ſtreichpinſeln in 9 Loſen und 6670 Stück verſchiedenen
Pinſeln in 10 Loſen

Delitzſch Magiſtrat vm 10 Uhr im Stadtforſt in der
kleinen Spröde Verkauf von Nutzholz Eichen Buchen u
Kiefern

28 Januar Oranienbaum Amtsgericht vm 11 Uhr an der
Gerichtsſtelle Zwangsverſteigerung eines Hausgrund
ſtücks in Oranienbaum in der Brauerſtraße

Gandersheim Amtsgericht nm 44 Uhr in der Böckerſchen
Gaſtwirtſchaft zu Dankelsheim Zwangsverſteigerung des
Hausgrundſtücks Kleinkothof Nr 12 in Dankelsheim

Eisleben Amtsgericht vm 11 Ahr Zimmer 5 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Biſchofrode Häusler
ſtelle Nr 1 nebſt zugehörigen Feldgrundſtücken

Schöningen Amtsgericht nm 34 Uhr in der Hoppeſchen
Gaſtwirtſchaft in Söllingen Zwangsverſteigerung einer
Wieſe in Gemarkung Söllingen ſowie eines Ackergrund
ſtücks in Gemarkung Oſterönfeld

Braunſchweig Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 22
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks Nr 6070 in
Braunſchweig an der Geyſoſtraße

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtücks in Halle Burgſtr 11

Schmiedeberg Amtsgericht vm 10 Uhr an der Gerichts
ſtelle Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks Neu
ſtraße Nr 119 in Schmiedeberg nebſt Hausgarten und
Ackergrundſtück
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Schwindelringkämpfe
Die lieblichen Szenen eines Pſeudoſportes die ſich kürz

lich in Erfurt abſpielten ſcheinen in der Wartburgſtadt
Eiſenach jetzt eine Fortſetzung gefunden zu haben Hier
tritt eine Truppe auf die im Tivoli Theater Ring

kämpfe zum Austrag bringt Aber auch hier macht die Kon
kurrenz gegen die Veranſtaltung mobil Ein Herr Eugen
Servane Meiſterringer im Ringkampf gibt es be
kanntlich nur Meiſterringer von Rheinland Weſtfalen
läßt ein Flugblatt verbreiten auf dem in fetten Lettern die
oben genannte Ueberſchrift prangt Dann folgen einige

gelinde geſagt recht häßliche Anzapfungen perſönlicher
Art und ſchließlich einige Bemerkungen die nicht nur wegen
ihres ſeltſamen Deutſch intereſſant ſind Herr Servane ver
öffentlicht u a wörtlich Erkläre hiermit daß die zurzeit
im hieſigen Tivolitheater ſtattfindenden Ringkämpfe
auf größtem Schwindel und Betrug beruht
So war es in Erfurt und ſo wird es auch hier und in allen
anderen Städten gemacht Der Negerringer Anglio
mußte in Erfurt ſchon in einer Minute von Rißbacher
fallen Auch ſind alle dieſelben Ringer welche in Erfurt
waren mit falſchen Namen der Ringer Petrof welcher als
Meiſterringer der Balkanſtagten auftreten muß iſt ein
Deutſcher aus Augsburg mit Namen Rottenfuße der Grieche
Spirito iſt ein Berliner mit Namen Schiebilsky
Man ſieht ſo ſchreiben dazu die L N aus dieſen er
baulichen Vorgängen wie recht der Berliner Polizeipräſident
hatte als er kurzerhand in der Reichshauptſtadt alle Pro
feſſional Ringkämpfe verbot Bedauerlich bleibt es nur daß
es immer noch eine kleine Zahl von Leuten gibt die hier
trotz ſolcher Geſchehniſſe von einem ernſten Sport
ſprechen

Ueber die unmittelbare Urſache der
Erfurter Skandal Szenen

veröffentlicht jetzt Eberle im Erf Allg Anz folgende
Schilderung der Vorgänge die die ganze Angelegenheit in
einem noch häßlicheren Lichte erſcheinen läßt

Jch war mit einem Honorar von 100 Mark für den
Abend verpflichtet Rißbacher hatte mir beim voraufgegange
nen Briefwechſel Kompagniegeſchäft angeboten ich
zog aber feſte Vergütung vor Anfangs hatte ich mein
Honorar täglich ausbezahlt bekommen am letzten Tage
waren jedoch 500 Mark aufgelaufen Jch ſollte nun am
letzten Abend mit dem Oberhaupt des Unternehmens Herrn
Rißbacher ringen Zur Aufklärung bemerke ich daß ich mich
anheiſchig mache Rißbacher jederzeit in fünf Minuten zu
werfen wenn richtig nach Kräften gerungen wird Jch habe
das im vergangenen Jahre in Stuttgart bewieſen wo ich
Rißbacher nach fünf Minuten glatt auf die Schultern legte
Vor meinem hieſigen Auftreten mit Rißbacher bat mich
dieſer ich möchte ihn doch dreiviertel Stunden ſtehen laſſen
Als Engagierter fühlte ich mich verpflichtet dieſem Erſuchen
zu entſprechen Als wir nun 50 Minuten miteinander ge
rungen hatten

ſagte wir Rißbacher ins Ohr
wenn ich ihn würfe bekäme ich keine Gage
Jch war nun ſo unvorſichtig mich dadurch einſchüchtern zu
laſſen rang noch 10 Minuten unentſchieden und hielt dann
meinerſeits dieſen Ringkampf für erledigt Man mag mir
daraus einen Vorwurf machen allein ich ſagte mir Warum
ſoll ich mir das rückſtändige Honorar entziehen laſſen
Preiſe gab es ohnehin keine denn die Preiſe
die allabendlich den Ringern in die Hand gezahlt wurden
mußten dieſe hinterher ſofort wieder zurückgeben Meine
Weigerung den Ringkampf mit Rißbacher nach einer Stunde
fortzuſetzen hat nun den Anlaß zu dem Skandal gegeben
Wenn man die Vorgänge und die ſonſtige Beſchaffenheit
dieſes Ringkampfes ins Auge faßt wird man es mir viel
leicht nachfühlen können daß ich dieſes Spiels nach einer
Stunde ſatt war Jch gebe zu man hatte mir eine
Falle gelegt aber keine feine Daß einer der
Anſtifter dieſes widrigen Auftritts der Ringkämpfer Metzner
der mich ſeit Jahren in gehäſſiger Weiſe verfolgt war
leuchtete mir ſofort ein Nicht verſchweigen möchte ich daß
mir Rißbacher am anderen Morgen mein rückſtändiges
Honorar auf die Wohnung brachte

Gerichtsverhandlungen

Irrfahrten eines ungetrenen Rechtsanwalts
Dresden 30 Dezember

Die Affäre des nach größeren Unterſchlagungen im
Oktober 1908 von hier geflüchteten Rechtsanwalts Auguſt
Max Falk der im September in Goslar verhaftet wurde

beſchäftigte heute vormittag die zweite Strafkammer des hie
ſigen Landgerichts Die Anklage lautete auf Untreue und
Unterſchlagung

Nach dem Eröffnungsbeſchluß iſt der 1866 in Zwickau
geborene Angeklagte beſchuldigt als Rechtsanwalt ſowie als
Vormund und Bevollmächtigter einer wegen Geiſteskrank
heit entmündigten Dame ſeit 1902 Gelder im Betrage von
über 16 000 Mk unterſchlagen bzw veruntreut zu haben
Der Angeklagte gab die Verfehlungen zu erklärte aber nicht
die Abſicht einer Vermögensſchädigung ſeiner Mandantin
gehabt zu haben er habe immer wieder gehofft die Gelder
erſetzen zu können Durch Wechſelagenten ſei er aber in
ſchlimmer Weiſe ausgebeutet worden und infolgredeſſen zu
mal auch die Praxis zurückging immer mehr in Bedrängnis
geraten Seit 1906 habe er nicht mehr als 3000 Mk Jahres
einkommen gehabt Die geringen Einnahmen aus der zu
rückgehenden Praxis hätten für die Beſtreitung der nötigen
Ausgaben nicht mehr ausgereicht Ueber ſeine Verhältniſſe
hobe er niemals gelebt Jm Jahre 1907 kam der Angeklagte
wegen Vergehens gegen S 256 St G B Vernachläſſigung der
Intereſſen eines Mandanten unter Anklage wurde aber
freigeſprochen Damals wurde der Bildungsgang des An
geklagten der ſein Staatsexamen erſt das zweite Mal mit
der Zenſur III beſtanden hat als unter mittelmäßig feſt
geſtellt und darauf die Freiſprechung begründet Als im
Oktober 1908 gegen den Angeklagten eine Vorunterſuchung
wegen Betruges eingeleitet und eine Hausſuchung vorge
nommen wurde verlor er vollends den Kopf Obwohl die
Anklage wegen Betruges nicht erhoben wurde legte der
Angeklagte in einem Schreiben an das Gericht ſeine Praxis
nieder und flüchtete am 2 Oktober 1908 nach London
An baren Mitteln beſaß er 500 Mk die ihm ſeine junge
Frau verſchafft hatte Von London ging der Angeklagte
nach Southampton und von dort nach Newyork
Hier gab ihm ein Bruder neue Reiſegelder ſo daß er nach
San Franzisko fahren konnte Ohne Kenntnis der
engliſchen Sprache und ohne kaufmänniſche Fähigkeiten ge
lang es ihm während eines anderthalbjährigen Aufenthalts
dort nicht ſich eine feſte Exiſtenz zu gründen Wie der An
geklagte erzählte hat er ſich ſehr mühſelig durchſchlagen und
auch ſchwere körperliche Arbeiten verrichten müſſen um nicht
zu verhungern Schließlich kam er mit Unterſtützung des
Bruders wieder nach Europa zurück und hielt ſich zunächſt
in Wien auf Von dort aus begab er ſich nach Frank
reich und ſchließlich landete er wieder in Deutſchland wo
ſeine Verhaftung in einem Hotel in Goslar erfolgte

Der Staatsanwalt Pet ri betonte die geiſtige Minder
wertigkeit des Angeklagten der aber für ſeine Straftaten
voll verantwortlich zu machen ſei Der Gerichtshof ver
urteilte den Angeklagten zu 1 Jahr 6 Monaten Ge
fängnis von der Anterſuchungshaft wurden 2 Monate
als verbüßt erachtet Zugunſten des Angeklagten wurden
ſeine bisherige Unbeſcholtenheit und ſeine Notlage berück
ſichtigt ſtraferſchwerend kamen andererſeits die Stellung des
Angeklagten und der grobe Vertrauensbruch in Betracht

Pfarrer contra Lehrerin
Straßburg 30 Dez Der aufſehenerregende Beleidigungs

prozeß des Pfarrers Beglin gegen den praktiſchen Arzt Dr
Greß und den verantwortlichen Redakteur der Straßburger
Rundſchau Kriſch hat mit einer Freiſprechung der Be
klagten geendet Bekanntlich waren inkriminiert ein Brief des
Dr Greß an den Pfarrer Beglin in Oſtheim ſowie ein Artikel
der Straßburger Rundſchau der die Ueberſchrift trug Der
Fanatismus an der Arbeit Der Brief und der Artikel be
faßten ſich mit den Hetzereien denen die Lehrerin Fräulein
Greß eine Schweſter des Beklagten in ihrem Wirkungskreiſe
ſeitens des Geiſtlichen ausgeſetzt war

Jn der Urteilsbegründung führte der Vorſitzende u a aus
daß der Angeklagte Greß den Wahrheitsbeweis geführt habe
Der Geiſtliche ſei in einer Weiſe die ſeines Amtes durchaus
unwürdig ſei gegen die Lehrerin vorgegangen und habe ſich
dabei unlauterer und unſauberer Mittel bedient Anderer
ſeits habe die Beweisaufnahme ergeben daß an der Zeugin
Greß kein Makel hafte und doß ihre Führung ſtets eine tadel
loſe geweſen ſei Der Pfarrer ſei zu ſeiner Stellungnahme
gekommen weil die Lehrerin die Verfehlungen ihres Kollegen
des Lehrers Florence aufgedeckt habe Der Pfarrer hätte
die Anzeige gegen Florence weitergeben müſſen er habe dies
aber nicht getan anſcheinend mit Rückſicht darauf daß ein
Sohn des Florence ſelbſt Geiſtlicher iſt und weil er verhindern
wollte daß durch das Bekanntwerden der Verfehlungen in
direkt das Anſehen des Standes beeinträchtigt werde Der
Pfarrer habe ferner die Lehrerin durch Fräulein Florence
wie durch einen Detektiv beobachten laſſen Es ſei unbegreif
lich wie der Pfarrer den Ausſagen dieſer hyſteriſchen Zeugin
Glauben ſchenken konnte Der Brief des Angeklagten Greß
enthalte nicht die Abſicht der Beleidigung der Beklagte ſei
als Ehrenmann für ſeine Schweſter eingetreten um dem
Treiben gegen dieſe ein Ende zu machen er handelte alſo
aus dem edlen Gefühl der Geſchwiſterliebe heraus Wenn er
in der Verteidigung ſeiner Schweſter in der Form etwas zu
weit gegangen ſei ſo könne er deswegen nicht verurteilt
werden denn der Schutz des S 193 ſtehe ihm in vollem Um
fange zu Weiter wurde das Verhalten des Geiſtlichen mit
ſcharfen Worten verurteilt Es verdient hervorgehoben zu
werden daß ſowohl der Vorſitzende im Gerichtshof wie diebeiden Schöffen katholiſchen Glaubens ſind

Raubmörder Trenkler vor Gericht
Am 6 Januar beginnt in Berlin eine neue Schwur

gerichtsperiode am Landgericht T Auf den 8 Januar iſt
Termin gegen den dreifachen Raubmörder Trenkler angeſetzt
worden Für die Verhandlung ſind wieder mehrere Sitzungs
tage in Ausſicht genommen Den Vorſitz führt Landgerichts
direktor Schmidt
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Ein Bürgermeiſter als Räuber
Montag nachmittag wurde der Bürgermeiſter des Pari

ſer Vorortes Gentilly Pirau verhaftet Er ſteht unter
dem Verdacht daß er vorgeſtern in Le Perreux Seine
Departement bei dem Verſuche die Witwe des Geldver
leihers Chabrux und deren Schweſter auszurauben beide
Frauen durch Meſſerſtiche ſchwer verwundet hat Pirau
leugnet entſchieden das ihm zur Laſt gelegte Verbrechen

Wenn man vergißt daß man verheiratet iſt Vor
ein paar Jahren verheiratete ſich eine junge begüterte
Witwe in Frankreich mit einem geſetzten Landmanne von
etwa 50 Jahren Die neugeſchloſſene Ehe des Ehepaares
wie wir es nennen wollen verlief in tiefſtem Frieden bis
ſich vor wenigen Tagen ein Störenfried einſtellte Eine
uralte Dame mit ſchneeweißem Haar und in ländlicher Klei
dung pochte an die Tür Der dienſtbare Geiſt öffnete fragte
nach dem Namen und erhielt die Antwort Jch bin Frau

Den Einwand die Mutter des Hausherrn ſei ſchon längſt
tot beantwortete die fremde Dame mit den Worten Jch
bin nicht ſeine Mutter ich bin ſeine Frau worauf ſie den
Dienſtboten beiſeite ſchob und in das Jnnere des Hauſes vor
drang Dieſer merkwürdige Fall hat nun wie die Pariſer
Blätter melden ein gerichtliches Nachſpiel Die uralte Dame
in der ländlichen Tracht iſt nämlich keine Geiſteskranke ſon
dern wirklich die Frau des Gatten der jungen Witwe Der
geſetzte Landmann hat ſich vor 27 Jahren in ſeiner Heimat
provinz verheiratet ach wenigen Zagren war er ſeiner
Gattin die dem Alter nach bequem ſeine Mutter hätte ſein
können überdrüſſig er verließ ſie und da ſein glücklich ver
anlagtes Gedächtnis unangenehme Dinge raſch in den Ab
grund der Vergeſſenheit ſinken läßt vergaß er ſie wirklich ſo
vollſtändig daß es ihm bei ſeiner zweiten Verheiratung gar
nicht einfiel daß er eigentlich ſchon verheiratet ſei Es iſt
nur ein kleiner Gedächtnisfehler ſagte er bei der Verneh
mung keine Uebertretung des Geſetzes Dann bat er da
er offenbar zwiſchen zwei Frauen wählen müſſe die neue
behalten zu dürfen Das Gericht hat ſeine Entſcheidung
noch nicht gefällt Daß jemand im guten Glauben auf dieſe
Weiſe Bigamiſt geworden iſt iſt wohl noch nie dageweſen

Ein Meiſterſtück der Chirurgie Jn Newyork hat
jüngſt ein großer Aerztekongreß ſtattgefunden zu dem über
3000 Chirurgen zuſammengekommen waren Während der
Woche wen tagten ſind über 5000 Operationen ausgeführt
worden Unter dieſen verdient eine wegen ihrer Kühnheit
und zugleich Merkwürdigkeit beſonders hervorgehoben zu wer
den Dr Robert Abbé hat nämlich nach einer ganz neuen
Methode eine Striktur der Speiſeröhre geheilt
Es handelte ſich um einen Patienten der ſich die Speiſeröhre
verätzt hatte die Verätzung war ausgeheilt und an ihrer
Stelle war eine dicke Narbe entſtanden die die Nahrungs
aufnahme faſt unmöglich machte Die Speiſeröhre iſt nun
wegen ihrer Lage auf gewöhnlichem Wege beinahe unerreich
bar und die Chirurgen gehen zu ihr nicht gerne blutig ein
außer wenn der Patient nicht anders zu retten iſt Dr Abbé
wählte nun folgende Methode er führte zunächſt mittels einer
Schlundſonde einen Seidenfaden bis in den Magen hinab
dann legte er durch die Bauchdecke hindurch den Magen frei
öffnete ihn durch einen kleinen Schnitt und ergriff den Faden
Das obere Ende war inzwiſchen durch einen Aſiſtenten in der
Kehlgegend mit einer Klammer gefaßt worden und darauf
wurde der Faden nach der Art einer Säge hin und her bewegt bis die Narbe durchſchnitten war Die Magenwunde

verheilte natürlich da der Magen vollkommen geſund war
raſch und der Patient konnte nach ein paar Tagen in denen
er nichts hatte eſſen dürfen geheilt entlaſſen werden

Die Ananaskur gegen Magenleiden Der Heilwert der Ana
nas wird heute von den maßgebenden Pathologen allgemein an
erkannt Obgleich die Ananas nicht ſo reich an eigentlichen Nähr
ſtoffen iſt wie andere Früchte enthält ſie doch erhebliche Mengen
von Mineralſalzen die in Verbindung mit dem Waſſer den Orga
nismus anregen und das Blut bereichern Sie iſt weiterhin auch
von unbeſtreitbarem Wert bei allen Fällen von Magenſtörungen
da ſie in ihrem als Bromelin bekannten Beſtandteil ein Element
beſitzt das auf Eiweisſtoffe die gleiche Verdauungsmacht ausübt
wie das Ausſcheidungsprodukt der Pancreasdrüſe oder das Pepſin
des Magenſaftes Das gibt auch die Erklärung dafür daß friſche
Ananas bevor ſie als Zutat für die Pudding oder Geleebereitung
Verwendung finden erſt gebrüht werden müſſen weil ſie im an
deren Falle einen Selbſtverdauungsprozeß herbeiführen der ſich
in einem ſcharfen Säuregeſchmack zum Ausdruck bringen würde
Um ſich den vollen Vorteil ihrer Gärungsſtoffe zu ſichern ſoll man
die Ananas aber roh und ohne Zucker eſſen Wenn indeſſen der
Magen in Unordnung iſt tut man gut ſich ausſchließlich mit
ihrem Saft zu begnügen da die dicke Celluloſe der Frucht nur
dazu dienen könnte die vorhandenen Magenbeſchwerden zu er
höhen Beobachtet man aber dieſe Vorſicht ſo ſind ihre hervor
ragenden Heilwirkungen kaum zu übertreffen Die Ananas leiſtet
insbeſondere auch bei allen katarrhaliſchen Affektionen der Kehle
und Luftröhre gute Dienſte Der Saft der friſchen Frucht wird
ſeit Jahren von den Sängern als Vorbeugungsmittel gegen
Heiſerkeit gebraucht er beſeitigt gleichzeitig den der Bronchitis
igenen Huſtenreiz und beſitzt überhaupt ſo zuverläſſige keim

tötenden Eigenſchaften daß er ſelbſt bei Diphtheritis häufig ärzt
lich verordnet wird Um ſich von der Reife der Ananas zu über
zeugen braucht man nur ein paar Blätter von der Spitze auszu
ziehen Wenn dies ohne Mühe geſchieht iſt man ſicher eine
vollreife Frucht vor ſich zu haben

Eine Schule für Eltern Jn dem Verzeichnis der
Lehranſtalten Deutſchlands und des Auslandes wird man
natürlich vergebens eine Schule für Eltern ſuchen Eine
Anſtalt mit dieſer Benennung exiſtiert nicht Aber es gibt
in St Petersburg eine Einrichtung die wohl als Schule für
Eltern betrachtet werden darf So ſchreibt Sigismund Libro
wicz in einer ruſſiſchen Proſchüre die dieſer originellen An
ſtalt gewidmet iſt Unter der Schule der Eltern verſteht
der rfaſſer die ſeit 30 Jahren exiſtierende Geſellſchaft
St Petersburger Elternkreis Jm Jahre 1884 von General

Kachowski dem bekannten Militärpädagogen gegründet und
von bedeutenden Pädagogen und Aerzten fortgeſetzt ſtellte
ſich dieſer Elternkreis oder dieſes Elternkränzchen die
Aufgabe Pädagogen Aerzte und Eltern zu vereinigen um
gemeinſchaftlich die Fragen der Kindererziehung zu beſprechen
und zu bearheiten Kommen Sie ſchrieb ſeinerzeit Prof
Kapterew wir wollen beieinander lernen wie wir unſere
Kinder erziehen ſollen wir wollen für ihr Geſundheits und
Geiſteswohl arbeiten und dabei werden wir auch lernen wie
wir unſere Elternpflichten ausführen müſſen Der Gedanke
fand Anklang die bekannteſten Pädagogen Aerzte und Eltern
verſammelten ſich zuerſt einmal monatlich dann öfters

rten Vorträge über Erziehung an führ tten ſtellten
ragen und teilten ſich gegenſeitig ihre Beobachtungen über

e e

13

re reren er 4 eT 3 v V

nd Kindererziehung mit
ternkränzchen zu einer ern

ziemlich großen Kreis von intelligenten Mitgliedern an ſich
Jn den Sitzungen dieſer Geſellſchaft wurden alle möghen ragen der Erziehungskunde und Erziehungskunſt be

ſprochen Daneben gründete das Elternkränzchen eine päda
gogiſche und eine mediziniſche Ratskammer die allen Eltern
in Wiese Fällen der Erziehung mit Rat beiſtand und
errichtete eine pädagogiſche Bibliothek Der Verfaſſer der
Broſchüre bringt genauere Angaben über die vielſeitige Tätig
keit des Petersburger Elternkränzchens und ſpricht die Mei
nung aus daß es viel Nutzen e hat obwohl es von
niemandem materiell unterſtützt wurde Die Benennung
Schule für Eltern iſt nach der Anſicht des Verfaſſers durch

aus nicht übertrieben was auch der Rat des Pädagogiſchen
Jnſtituts in St Petersburg anerkannt hat Das Peters
burger Elternkränzchen iſt unſer Bruder in der Erziehungs
tätigkeit heißt es in der Adreſſe mit der das genannte
Jnſtitut die 25jährige Tätigkeit des Roditelski Krushok be
grüßte Das Elternkränzchen in Petersburg iſt die erſte
Einrichtung dieſer Art nicht nur in Rußland ſondern in
ganz Europa und ſeine Tätigkeit verdient eine ernſte Be
achtung

Die Reklame am Grabe Die Amerikaner denen trotz
ihrer überall zur Schau getragenen Frömmigkeit nichts heilig
iſt ſind jetzt e auf ein neues Mittel der geſchäft
lichen Propaganda verfallen Fand da vor kurzem in einer
Stadt im Staate Jowa am rechten Ufer des oberen Miſ
ſiſſippi eine Beerdigung ſtatt bei der wie drüben üblich der
Geiſtliche eine ſo ergreifende Anſprache hielt daß allen Leid
tragenden die Tränen in Bächen übers Geſicht rannen
Schließlich richtete er die übliche Frage an das Trauer
gefolge ob jemand aus dem Freundeskreiſe des Verſtorbenen
noch den Wunſch habe einige Worte der Erinnerung zu
ſprechen Da trat ein Mann hervor und ergriff das Wort
zu einer ſchwungvollen Rede Er drückte zunächſt den Ange
hörigen ſein herzlichſtes Beileid aus wies darauf hin da
die Wege der Vorſehung unerforſchlich ſeien und ſchließli
überraſchte er die Trauerverſammlung mit dem Geſtändnis
daß er eine Haarpomade von beſter Qualität ver
trete Er erklärte er könne ſein Fabrikat jedem Manne mit
beginnender Kahlköpfigkeit empfehlen auch der Verſtorbene
habe ſich des Mittels mit beſtem Erfolge bedient Die
Flaſche müſſe nur ordentlich geſchüttelt und der Jnhalt dann
mit einer harten Bürſte tüchtig eingerieben werden Offen
bar verſtand das anweſende Publikum aber dieſe Aufforde
rung nicht ganz richtig denn der allzu tüchtige Geſchäfts
mann wurde von der Trauergeſellſchaft auf das Gründlichſte
geſchüttelt und eingerieben Man ſieht man darf ſelbſt

in Amerika nicht allzu ſmart ſein
Zuſammen gelebt zuſammen geſtorben Ein ſeltſames

Verhängnis hat über einer Familie in Dresden gewaltet
Dort ſind drei greiſe Schweſtern mit dem Familien
namen Hunger die zuſammen in einem Hauſe der Bach
ſtraße wohnten geſtorben Zwei waren verheiratet eine
ledig W der Nacht zum erſten Feiertage ſind faſt zu
gleicher Stunde die jüngſten beiden Schweſtern im Alter
von 83 bzw 86 Jahren infolge Altersſchwäche vom Tode er
eilt worden Dieſer traurige Familienfall der das Band
das die drei alten Damen eng zuſammenhielt ſo jäh zerriß
iſt auch der unmittelbare Anlaß für das am Freitag früh
ſo plötzlich erfolgte Hinſcheiden der letzten Schweſter ge
weſen dieſe war die ältere der drei ſie wurde 87 Jahre alt
Sie hatte noch am Todestage ihrer Schweſtern geäußert daß
ſie wohl auch nicht mehr lange leben würde Jhre Ahnung
ſollte ſich nur zu bald erfüllen

Selbſtmord aus Furcht vor der Stiefmutter Um den
Mißhandlungen durch ſeine Stiefmutter zu entgehen hat
ſich einem Telegramm aus Mainberg Unterfranken
zufolge ein 13jähriger Schüler von einem Eiſenbahn
zuge überfahren laſſen Er hatte ſich die Mütze über
das h gezogen und ſo den Tod auf den Schienen er
wartet

Tunnelunglück Aus Newyork wird uns berichtet
Beim Bau der neuen Tunnelbahn der Strecke Broadway
Kanalſtraße brachen die Abflußrohre und überſchwemmten
den Tunnel 200 Arbeiter konnten nur mit Mühe
gerettet werden

Großfeuer Aus Hagen Weſtf 31 Dezrichtet Die Gevelsberger Möbetfabrit Halver
ſcheidet wurde durch Feuer vollſtändig zerſtört Der in
der Fabrik wohnende Betriebsleiter konnte nur notdürftig
bekleidet ſich und ſeine Familie in Sicherheit bringen Der
Schaden der nur zum Teil durch Verſicherung gedeckt iſt
wird auf 100 000 Mk geſchätzt

NMilchſperre über München Eine Verſammlung der
Milchproduzenten in München hat beſchloſſen vom 1 Jan
an die Milchſperre über München zu verhängen

Folgenſchwere Sprengſtoffexploſion Bei einer Spreng
ſtoffexploſion in Ochta bei Petersburg wurden 3 Perſonen ge
tötet und 51 mehr oder weniger ſchwer verletzt

Vom Eiſenbahnzuge überfahren Bei Moosberg in Ober
bayern hat ſich am Montag abend ein ſchwerer Eiſenbahn
unfall ereignet Der Perſonenzug 1016 der 6 Uhr 17 Min
von Landshut nach München abgeht wurde auf der Station
Bruckberg zurückgehalten um den Berliner Schnellzug paſſieren
zu laſſen Mehrere Paſſagiere des Perſonenzuges ſtiegen vor
zeitig aus und wurden von dem in dieſem Augenblicke
paſſierenden Schnellzuge erfaßt 3 Perſonen wurden getötet
und eine ſchwer verletzt

er eeerrBriefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Streitfragen 1 Der Mond iſt kleiner als die Erde 2 Das
läßt ſich nicht ſagen Es gibt Tauſende Millionen von Körpern
die größer ſind als die Erde dann müſſen ſie bedenken daß der
Raum unendlich iſt und deshalb auch noch nicht erforſcht ſein

kann 3 Ja 4 Ja
Halleſcher Marktbericht

vom 51 Dezember

wird be

Eier pro Mandel 1,50 1,80 M Rotkohl pro Stück 0,05 0,15 M
Butter pro Stüci 065 0,75 Wirſingkohl p Stck 06 0,10
ühner pro Stück 2,25 3,50 Grünkohl pro Stück 0,03 0,08
ähne pro Stück 1,50 300 Blumenkohl pr St 60,20 0,50

Enten pro Stück 3,00 4,50 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,15
Gänſe pro Stück 5,00 9,00 Kohlrüben pro Stck 05 0 10
Tauben jg p Paar 1,00 1,75 Kohlrabl pro Stück 9,020,083
Aepfel pro Pfund 010 0,25 Ravdieochen 2 Bund 005 08
Birnen pro Pfund 0,10 0,25 Zwiebeln pro Mund 0,03 0,05
aſen p tek 3,00 4 Seller pro tück 0,05 0,10 2aninchen pr Stck 1,00 1,75 Karto eln pr Ftr 2 2,00

Rebhühner p Stck 0,80 1,30
aſanenhähr p Stck ,50 3,00
aſanenhüh ger 1 25
alat pro Stück 0,04 0,05 I

Weißkohl vro Stück 05 0,10
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